


Ballkinder WM 2006
in Mönchengladbach

6. – 17. September



Einsatz

Coaches
Kinder
Verhalten während des Einsatzes



Coaches

Vorbereitung auf den WM-Einsatz
Kontinuierliches Training in der Bundesliga
Auswahl der richtigen Ballkinder
Betreuung während der Einsatztage
Kinder vor dem Spiel an Zuständig-
keitsbereiche und Absprachen erinnern 
Kontrolle während des Spiels
Kurze Nachbesprechung/Danksagung



Ballkinder-
Einsatz



Teamausrüstung

Pro Spiel acht Kinder plus zwei „Ersatzkinder“.
Jedes Ballkind erhält zwei Bälle.
Der Coach erhält die Bälle und teilt sie an die 
Kinder aus und sammelt sie nach dem Spiel 
wieder ein.
Der Coach ist verantwortlich für die ausgeteilten 
Bälle.
Einheitliche Teamkleidung



Vor dem Spiel

30 Min. vor Spielbeginn am Platz

Bälle, die auf die Tribüne gehen, einsammeln
Auf dem Platz vor Spielbeginn Bälle einsammeln
Spiel: 4 Kinder auf jeder Seite, ein Kind pro Viertel



Jedes Ballkind geht mit 2 Bällen in 
seinen Bereich.



Das Spielgeschehen muss aktiv verfolgt werden.



Dem Schiedsrichter ist Platz zu lassen.

Hier ist die richtige 
Position.



Jedes Ballkind zeigt besondere Aufmerksamkeit 
während der gesamten Spieldauer



Die Ballkinder bewegen sich in ihrem
Zuständigkeitsbereich mit dem Spielgeschehen.



Ball aus dem Spielfeld:

Seitenaus
Ecke
Toraus



Ball im Aus des Zuständigkeitsbereichs:
Es wird ein Ersatzball so schnell als möglich auf die 
Linie gelegt.

schnell vor; schnell zurück



Bei Toraus wir der Ball - nach Blickkontakt -
dem Spieler zugerollt



Zuständigkeitsbereiche



Fehler auf dem Spielfeld

Freischlag
Strafecke
7-Meter-Ball
Bully



Freischlag, Strafecke, 7-Meter-Ball, Bully

Einsatz nur, wenn Ball das
Spielfeld verlassen hat.
Ball an den Spieler, der die        
Strafe ausführen will

Ball nur an den Ort, wo die 
Strafe ausgeführt werden 
wird.



Nach Ballabgabe, wird der im Aus 
befindliche Ball geholt.



2 Bälle pro Ballkind!

- Jedes Ballkind soll stets zwei Bälle haben
- fehlt einem Ballkind ein Ball, wird dies durch  
erhobenen Arm angezeigt

- Dann erfolgt ein Zurollen durch das benachbarte 
Ballkind.



zu beachten:

das Spielfeld wird nicht betreten
im Spielfeld wird kein Ball aufgehoben
zwei Bälle auf dem Platz müssen unter allen 
Umständen vermieden werden.
dies gelingt nur, wenn die anderen 
Ballkinder beobachtet werden.



Spielverzögerung, Unaufmerksamkeit, schlechtes 
Benehmen sind zu vermeiden



Von den Ballkindern hängt ab:

- Spielgeschwindigkeit
- Zuschauerwirksamkeit

- Spielfreude
- Erfolg der schnellsten Mannschaft

- vielleicht die Titelverteidigung



Viel Erfolg beim Training Eures Teams
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